
Immer erst später

So manche Entscheidung im Leben

wurde nicht glücklich wissend gefällt.

Immer dann bleibt im Herzen ein Beben,

weil man unablässig Argumente zählt.

Zwar hält man den Spatz in seinen Händen,

doch die Taube auf dem Dach hat schillerndes Gefieder.

Man ist nicht Herr in eigenen vier Wänden,

denn Hausherr ist das Für und Wider.

Wie du's auch machst:

meist muss irgendwas und irgendwer darunter leiden.

Wie viel Nächte du auch wachst,

dein Zukunftswissen bleibt bescheiden.

Drum frage eingehend Kopf und Bauch,

dass es dann das Beste war, das hofft man zwar,

doch Sicherheit ist Schall und Rauch.

Man weiß erst später, ob die Entscheidung richtig war.
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